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Auf ein starkes Papier drucken, entlang der gestrichelten Linie ausschneiden
und mit einer Musterklammer zusammenheften.
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SO VERWENDEST DU DEN KOMPASS:

1. Suche dir ein Element des immateriellen Kulturerbes  
oder eine damit verbundene Tätigkeit aus.

2. Wähle ein Thema am äusseren Rand.

3. Gehe die Fragen durch. Sei neugierig und  
vermeide allzu schnelle Antworten.

4. Erforsche so viele Themen wie möglich. Hast du neue  
Ideen, die du in die Tat umsetzen könntest?

Hinweis: Du kannst auch eigene Fragen stellen,  
die dir wichtig sind, und Antworten  

darauf finden!

Der Nachhaltigkeitskompass wurde im Rahmen des Projekts «Northern Dimension Partnership on Culture: Creating New Practices of Sustainability — Cross-
sectorial creativity in the era of climate change» entwickelt und fördert die Umsetzung der UNESCO-Konvention zur Erhaltung des Immateriellen Kulturerbes. 
Arbeitsgruppe: Leena Marsio, Katriina Siivonen, Aura Seikkula, Vesa Purokuru, Ira Vihreälehto, Antti Huntus, Hanna Lämsä, Matti Hakamäki. Visuelle Elemente: 
Christian Salder. Layout: Jani Korkiakangas. Ursprüngliches Konzept: Antti Huntus & Vesa Purokuru. Gemeinsame Arbeitsübersetzung der deutschsprachigen 

UNESCO-Kommissionen. CC BY 4.0
 Nähere Infos: 
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Auf ein starkes Papier drucken, entlang der gestrichelten Linie ausschneiden
und mit einer Musterklammer zusammenheften.

Immaterielles Kulturerbe —  
Nachhaltigkeitskompass

Wie fördert die Tätigkeit  
den Kontakt und Austausch zwischen  

den Menschen?

Inwiefern kann die Tätigkeit  
zur persönlichen Entwicklung  

und einem sinnerfüllten  
Leben beitragen?

Welche Elemente fördern  
den respektvollen Umgang  

miteinander?
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Wie wird Natur durch  
die Tätigkeit wahrgenommen?

Inwiefern fördert die Tätigkeit 
die Wertschätzung der Natur?

Wie trägt die Tätigkeit  
zu einem respektvollen  

Umgang mit allen  
Lebensformen  

bei?

W
elchen Einfluss hat 

 die Tätigkeit auf die Umwelt?

W
ie kann die Tätigkeit  

umweltfreundlich gestaltet 

werden?

W
ie kann die Tätigkeit 

das Umweltbewusstsein 

stärken?

W
elche w

irtschaftlichen  
C

hancen ergeben sich aus der Tätigkeit?

W
elche Rolle spielen ethische  

Ü
berlegungen sow
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rheber  an- 

sprüche in der Verm
arktung  

der Tätigkeit?

W
ie kann die Tätigkeit  

verm
arktet w

erden, ohne ihre 
selbstständige Lebendig- 

keit zu gefährden?

W
elche Rolle 

 spielt Geld bei der Tätigkeit?

Kann jede Person unabhängig  

von ihrer finanziellen Lage  

teilnehmen?

W
elche Ressourcen  

(Netzwerke, W
issen,  

Räume, Materialien, etc.)  

können mit anderen  

geteilt werden?
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